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„Rüdiger Oppermann & Jorgen Lang“
Harfe, Gitarre, Gesang

Jørgen Lang und Rüdiger Oppermann verbindet eine langjährige
Freundschaft und musikalische Zusammenarbeit, die sich in zahlreichen
Projekten und Konzertreisen manifestiert, u.a.: KlangWelten Festival 2009,
Kulturhauptstadtprojekt "Karawane 2010" (Bochum, Pecz und Istanbul
2010) UNESCO-Weltkulturerbe-Projekt "East meets West" in Seoul,
Südkorea (2010), "The Brendan Voyage", (Worms 2013), ... .

Rüdiger Oppermann gilt als "Deutscher Meister der keltischen Harfe" und
international als einer der bedeutendsten und innovativsten Harfenisten. Er
hat die keltische Harfe in Deutschland populär gemacht, und als erster
afrikanische, indische und Strukturen der Minimal Music auf sein
Instrument übertragen.

Auf jahrelangen Reisen durch Afrika und Asien hat er intensiv die Musik
und das Leben vieler Völker studiert und mitgelebt. Auf über 50
veröffentlichten Tonträgern und in über 1500 Konzerten rund um den
Globus hat er Maßstäbe gesetzt für Virtuosität, Schönheit des Harfenklangs
und Mut zum Experiment.

Jørgen Lang ist ein Pionier der DADGAD - Gitarrenstimmung. Hiermit
lassen sich ungewöhnliche Akkorde spielen, merkwürdig magnetisch
anziehende Harmonien, die auf einer Mischung aus Bordun, Clustern,
Diatonischen- und Jazz-Anklängen bestehen — und irgendwie irisch
klingen. Eine entscheidende Prägung erhielt Jørgen, als er im Jahr 1990 für
fast zwei Jahre nach Irland übersiedelte. Hier erlebte er eine lebendige
Musiktradition direkt “an der Quelle”. Begegnungen mit lokalen Künstlern
hinterließen einen bleibenden Eindruck: Jørgens Gesangsstil (und sein
irischer Akzent), sowie sein markanter Gitarrenstil haben hier ihre Anfänge.

Als Mitbegründer der legendären Band HOELDERLIN EXPRESS und der
Gruppe DÁN hat er den Klang aktueller Folkmusik entscheidend mitgeprägt.
Bereits 1992 erhielt er zusammen mit Elke Rogge, Olav Krauss und
Johannes Mayr den “German Folk Award” (der heute “RUTH” heißt).

Karten für diese Veranstaltung bestellen Sie wie immer unter
der Tickethotline 07223/250076 oder per E-Mail
schuettekeller@web.de
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